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Aue, den 25. November 2021 

Info Nr. 50/2021 

 
Aufruf zur Unterstützung der Tarif- und Einkommensrunde 2021  
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
in der Einkommensrunde 2021 für die Beschäftigten der Länder gibt es immer noch kein 
Angebot der Tarifgemeinschaft der Länder (TdL). Der SBB Beamtenbund und Tarifunion 
Sachsen und der BTB Sachsen haben ihre für diese Woche geplanten Aktionen in 
Sachsen wegen der aktuellen katastrophalen pandemischen Lage abgesagt. 
 
Als BTB stehen wir hinter den berechtigten Forderungen des dbb in der aktuellen 
Einkommensrunde und dem Offenen Brief des SBB (s. Anlage) an das Mitglied der 
Verhandlungskommission der TdL, Sachsens Finanzminister Hartmut Vorjohann: 
 
„Werden Sie sich innerhalb der TdL auch Ihrer Verantwortung bewusst, stellen Sie 
Ihre Blockade ein und machen Sie endlich ein faires und akzeptables Angebot, 
welches auch als solches bezeichnet werden kann!“ 
 
Aufgrund der aktuellen katastrophalen pandemischen Lage im Freistaat Sachsen sind 
sich der gewerkschaftliche Dachverband SBB und seine 37 Mitgliedsgewerkschaften der 
Verantwortung für die Mitglieder und die Gesellschaft bewusst und haben insbesondere 
auf eine dreitägige geplante Mahnwache auf dem Carolaplatz – also genau vor dem 
Staatsministerium der Finanzen – verzichtet. 
 
Gleichwohl erwarten wir gerade in diesen schwierigen Zeiten von den Arbeitgebern am 
kommenden Sonnabend ein klares und deutliches Zeichen der Anerkennung und 
Wertschätzung für die Leistungen der Beschäftigten bei der Aufrechterhaltung des 
öffentlichen Dienstes in unserer Gesellschaft.  
 
Die Gewerkschaften des öffentlichen Dienstes fordern für die Beschäftigten der Länder 
unter anderem eine Erhöhung der Tabellenentgelte der Beschäftigten um 5 Prozent, 
mindestens um 150 Euro monatlich (im Gesundheitswesen mindestens 300 Euro) sowie 
eine Erhöhung der Azubi-/Studierenden/ Praktikantinnen/Praktikanten-Entgelte um 100 
Euro.  
Die dritte Verhandlungsrunde ist für den 27./28. November 2021 in Potsdam geplant. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
André Ficker 

An die 

Mitglieder des BTB Sachsen 

 


